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Nummer: 2270 31. Mai 2025 

  

Termine  
 

Fr., 30.5.  16.30 Fußball U9 II (SG) SV Bergtheim II (Kinderfestival, Minifußball) 
 17.00 Fußball U13 SB DJK Würzburg – (SG) SV Bergtheim 
 

Sa., 31.5.  11.00 Fußball U15 (SG) TSV Prosselsheim – (SG) SV Gaukönigshofen 
 11.30 Fußball U11 II SC Lindleinsmühle II – (SG) SV Bergtheim II 
 12.30 Fußball U11 I SC Lindleinsmühle I – (SG) SV Bergtheim I 

 13.00 Tennis Herren-60 DJK Würzburg – SV Bergtheim 
 16.00 Fußball U17 (SG) TSV Unterpleichf. – TV 1884 Marktheidenfeld 
 

So., 1.6.  10.00 Tennis Damen SV Bergtheim – Volkach 
 

Mi., 4.6. 19.00  Fußball Alte Herren SV Bergtheim – TSV Unterpleichfeld 
 

  

 
 

 

 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr., Sa.: 16.30 - 23.00 Uhr, So.: 10.30 - 14.30 Uhr 

Zusätzlich zu unserer Speisekarte (sv-bergtheim.de/Sportgaststaette) 
 
 

Do., 29.5. geschlossen 
So., 1.6. Rinderzunge, Nudeln, Salat 
 Holzfällersteak, Pommes, Salat 
 Wildschweinkeulenbraten, Klöße, Blaukraut 
8. und 9.6. nur Mittagstisch 
 Fränkisches Hochzeitsessen 
 Lachsfilet, Honig-Senfsoße, Kartoffeln 
 Ochsenbäckchen, Klöße, Blaukraut 

 
Montag: Schnitzeltag • Donnerstag + Freitag: Burger • Samstag: Hähnchen 
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Tennis 
Kein weiterer Sieg in Sicht… 
 

…Die Herren-60 durften zu Hause gegen Grafenrheinfeld ran. Dass die Trauben hoch 
hängen würden, stand bereits vor dem Spiel fest. Entsprechend gingen auch drei Einzel 
verloren. Lediglich Joachim Götz konnte sein Einzel nach zwei Stunden Spieldauer mit 7:5, 
6:2 gewinnen. Somit stand es nach den Einzeln bereits 1:3. Ein Sieg war nicht mehr 
möglich. Zu einem, Unentschieden mussten die Doppel gewonnen werden. Jürgen Fuchs 
und Günter Höpp konnten sich in drei hart umkämpften Sätzen mit 6:4, 3:6 und 10:5 
durchsetzen. Das reichte aber nicht, denn das zweite Doppel (Eitelwein/Götz) musste die 
Segel streichen. Somit ging das Spiel mit 2:4 verloren. 
 

…Einige Spieler der Herren 30 nutzten die Nähe zum Spielpartner und fuhren zum 
„Aufwärmen“ mit den Fahrrädern nach Kürnach. Dort mussten sie sich aber einem äußerst 
spielstarken Gegner geschlagen geben. In allen Spielen konnte kein Satz gewonnen 
werden. Zum Einsatz kamen Johannes Krückel, Moritz Kreisel, Andreas Straube, Johannes 
Göbel, Julian Höpp und Dieter Olbrecht. 
 

…Mit guter Stimmung und Motivation fuhren die Bergtheimer Damen nach 
Margetshöchheim. Trotz engagierter Leistungen mussten sich Anja Hechelt, Denise 
Melchior, Svenja Gerhard und Gabi in ihren Einzeln der spielerischen Routine der 
Gastgeberinnen geschlagen geben. Im Doppel sorgten Sabine Dietrich und Sabine Kircher 
für ein Highlight. Sie kämpften sich zu einem Satzgewinn auch wenn dann der Sieg knapp 
verpasst wurde. Das Wetter? Anfangs ganz schön nass, aber später gut spielbar – wie 
unsere Leistung: ausbaufähig, aber mit großen Lichtblicken! 

 

Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen. 
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Fußball 
U11 SV Bergtheim - FV 1926 Thüngersheim 8:2 (4:2) 

 

Am vorletzten Heimspiel der Saison war am Samstag Nachmittag Thüngersheim bei uns 
zu Gast. Da man bisher noch ohne Saisonsieg war, galt es diese Serie endlich zu beenden. 
In der 1. Minute dann gleich der perfekte Start, Tom schob den Ball gut zu Noah durch, 
der alleine vor dem Keeper das 1:0 erzielte. Im Anschluss blieb man weiter vorne und 
erspielte sich mehrere gute Chancen. Tom stand nach einer Hereingabe fast alleine vor 
dem Tor und erhöhte auf 2:0. Die Gäste waren durch Konter und lange Bälle gefährlich, 
daraus resultierte dann das 2:1. Kurz darauf scheiterte Aaron noch an der Latte, aber 
machte es wenige Minuten besser und erhöhte wieder auf 3:1. Im direkten Gegenzug 
mussten wir dann aber das 3:2 hinnehmen. Marlo stellte aber dank eines Distanzschusses 
den alten Abstand wieder her. So ging es mit 4:2 in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel galt es zunächst die Konter zu verhindern und wir orientierten 
uns defensiver. In der 31. Minute traf Luis zum 5:2. Die Abwehr ließ hinten kaum noch 
Chancen zu und Benni entschärfte die Bälle die aufs Tor kamen. In den letzten 10 Minuten 
war dann bei den Gästen die Luft raus und wir schraubten das Ergebnis nach oben. Luis 
bediente Emma, die frei vor dem Tor das 6:2 erzielte. Emma schickte mit einem guten Ball 
Marlo alleine aufs Tor, 7:2. Louan setzte den Schlusspunkt zum 8:2 durch einen Lauf an 
der Seitenlinien entlang und dem Abschluss in die lange Ecke. 
Am Ende ein verdienter Sieg der längst überfällig war. Am Saisonendspurt bekommen wir 
am Mittwoch noch Waldbrunn zu Gast. Nächsten Samstag findet dann das letzte Spiel in 
der Lindleinsmühle statt. 

 
 

U10 SV Bergtheim – FV 1926 Thüngersheim 8:1 (1:1) 
 

Am Samstag empfingen wir den FV Thüngersheim in der EEV Arena. 
Die Partie begann schleppend und unser Spiel war geprägt von wenig Tempo, fehlenden 
Ideen und einer ungewohnt zurückhaltenden Körpersprache. Es dauerte eine Weile, bis 
wir zu nennenswerten Chancen kamen, doch dann hatten wir innerhalb weniger Minuten 
gleich drei Großchancen, die nur knapp das Ziel verfehlten. In der 15. Minute brachten wir 
Leo ins Spiel und er sorgte sofort für ein Highlight. Nur Sekunden nach seiner 
Einwechslung verwandelte er eine Flanke per traumhaftem Volleyschuss unhaltbar zum 
1:0. Die Partie blieb in der Folge offen, und kurz vor dem Halbzeitpfiff gelang den Gästen 
der Ausgleich.  
Abgesehen von unserem Treffer war es eine der schwächsten ersten Halbzeiten der 
Saison. Das war uns in der Pause allen klar. Wir wussten, dass wir eine Schippe drauflegen 
mussten, wenn wir als Sieger vom Platz gehen wollten. Mit einer Systemumstellung und 
einer neuen Mentalität kamen wir aus der Pause und das zahlte sich sofort aus. Die 
Zweikämpfe wurden konsequenter geführt und das Passspiel war deutlich strukturierter. 
Max nutzte diese Aufbruchsstimmung und traf doppelt zum 3:1. Damit war der Knoten 
endgültig geplatzt. Leo belohnte seine starke Leistung mit einem weiteren sehenswerten 
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Treffer zum 4:1. Marcel überzeugte nicht nur mit einer starken Defensivleistung, sondern 
auch mit gefährlichen Distanzschüssen, einen davon versenkte er zum 5:1. Die 
Mannschaft spielte sich in einen Rausch und es trafen noch Milan mit einem platzierten 
Schuss, Tim nach einem Sprint über das halbe Feld und Lorenzo krönte einen tollen 
Spielaufbau mit dem Treffer zum 8:1-Endstand. 
Ein in der Höhe verdienter Sieg, der vor allem durch eine starke zweite Halbzeit möglich 
wurde. Neben den Torschützen waren Xaver, Emil S., Ben und Julius maßgeblich am Erfolg 
beteiligt. Jetzt freuen wir uns auf das nächste Heimspiel am Mittwoch gegen Waldbrunn 
und sind zuversichtlich, ihnen die erste Saisonniederlage zufügen zu können. 
 
 

1. Mannschaft – Klare Angelegenheit im Relegationsspiel 
 

Im letzten Saisonspiel war der bereits feststehende Absteiger, die Reserve der DJK 
Würzburg zu Gast in der EEV-Arena. Obwohl der SVB klar spielbestimmend war, geriet 
man in der zweiten Hälfte in Rückstand. Postwendend konnte Tobias Geyer jedoch den 
Ausgleich erzielen. Bei dem 1:1 blieb es dann auch, weil der gegnerischen Torhüter einen 
herausragenden Tag erwischte und kein Gegentor mehr zuließ. 
 

Trotz des letzten Spieltags stand für den SV Bergtheim noch eine weitere Partie an. Im 
Relegationsspiel traf man als Tabellenzweiter der A-Klasse Würzburg 1 auf den TSV 
Rottenbauer, den Tabellendritten der A-Klasse Würzburg 2. Klar war, dass es sich dabei 
um eine Mannschaft handelt, die eine starke Defensive aufweisen kann, schließlich hatten 
sie in 22 Spielen lediglich 14 Gegentore bekommen. 
Leichter wurde es auch nicht, nachdem bei strömenden Regen, bereits nach 2 Minuten 
der erste Treffer für Rottenbauer fiel. Ein Fehler im Aufbauspiel der Bergtheimer wurde 
eiskalt bestraft. Nach einer halben Stunde dann sogar das 2:0 für Rottenbauer, nachdem 
ein Spieler im Strafraum gefoult wurde und der fällige Elfmeter seinen Weg ins Tor fand. 
Nur fünf Minuten später kam es aber noch dicker, denn der TSV erhöhte auf 3:0. Mit 
diesem Spielstand ging es dann in die Halbzeit. 
In der zweiten Hälfte wollte man so schnell es geht den Anschlusstreffer erzielen, aber in 
den gesamten 90 Minuten blieb der SVB ohne zwingende Torchance. Besser machte es 
Rottenbauer und erzielte noch das 4:0. Dabei blieb es dann schlussendlich auch und der 
TSV Rottenbauer zog in die nächste Relegationsrunde ein. 
Auch wenn die Niederlage den Saisonverlauf trübt, können die Mannen um Spielertrainer 
Daniel Zschalig dennoch zufrieden sein, da man doch eine sehr gute Runde gespielt hat 
und völlig verdient Vizemeister wurde.  
 
 

Auswärtsspiel der alten Herren gegen Dettelbach und Ortsteile 
 

Nach zuletzt 2 Niederlagen im vorausgegangen Jahr gegen unseren Lieblingsgegner, 
hatten wir hier wieder was gut zu machen. Gegen nach vorne harmlose Gastgeber hatten 
wir in der ersten Halbzeit ein leichtes Übergewicht und deutlich bessere Chancen. 
Totzdem ging es ohne Tore auf beiden Seiten in die Halbzeit. 
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In der zweiten Hälfte ließen die Kräfte auf beiden Seiten spürbar nach. DuO brachte auch 
nach der Pause kaum Torgefahr, konnte aber die Angriffe auch mit etwas Glück und 
unserem Unvermögen vor dem Tor abwehren. Letztendlich brauchte es eine 
Standardsituation, um den Siegtreffer zu erzielen. Nach einer guten Ecke von Andi Kistner 
netzte unser Goalgetter Franky Seith sehenswert per Kopf ein. 
Unterm strich steht nach einer guten Abwehrleistung der verdiente 2. Sieg in Folge.  

 
 
3. Auswärtsspiel in Folge der AH bei den freien Turnern 
 

Bei unserem Würzburger Lieblingsgegner fand am Freitag das nächste Auswärtsspiel statt. 
Obwohl unsere Mannschaft durch mehrere Absagen von Stammspielern geschwächt war, 
wollte man sich das Spiel in der Beate Uhse Kampfbahn nicht entgehen lassen. 
Wir begannen das Spiel aus einer gut sortierten Defensive heraus und machten dann nach 
nur 5 Minuten schon das 1:0 nach Flanke von Sven Benkert auf Alex Scheuplein. Im 
weiteren Verlauf der ersten Halbzeit ergab sich ein Spiel mit einem leichten Übergewicht 
im Spiel und nach Anzahl der Chancen auf unserer Seite. Kurz vor dem Halbzeitpfiff konnte 
Thomas Degenhardt im Sechzehner nur durch ein Foul gestoppt werden. Den fälligen Elfer 
verwandelte Mirko Barthelmes etwas glücklich zum 2:0. 
Nach der Halbzeit klappte es mit der Zuordnung weniger gut, so dass dann nach relativ 
kurzer Zeit der Anschlusstreffer fiel. Circa 15 Minuten später konnte ein Würzburger 
Spieler nahezu ohne Gegenwehr das ganze Mittelfeld überbrücken und dann platziert zum 
Ausgleich einschieben. Die jetzt ausgeglichene Partie wurde immer hektischer und die 
Kraft lies auf beiden Seiten spürbar nach. In der 75. begann dann der überragende Sololauf 
von unserem "Man of the Match" Alex Scheuplein, der nach einem Spurt über den Platz 
seinen Dampfhammer auspackte und unhaltbar zum 3:2 Siegtreffer einnetzte. Das macht 
unterm Strich den 3. Sieg in Folge! 
Den Abend ließen wir dann in geselliger Runde mit den Gastgebern bei einem leckeren 
Bierchen erst auf dem Platz, dann in der Kabine und dann in dem gemütlichen Sportheim 
ausklingen. Wir kommen gerne wieder. 
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